
Hygienekonzept 
 
 

des HSC Landwehrhagen 
 

 
 

für die Durchführung von Handballspielen mit Zuschauern in der 
Sporthalle Staufenberg (Landwehrhagen) 
 
 

 
 
Grundlage dieses Konzeptes sind die Niedersächsische Corona-Verordnung in der 

jeweils gültigen Fassung, die Hygienekonzepte des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) und des Landessportbundes Niedersachsen und Hessen, die 
Hygienehinweise des Handball-Verbandes Niedersachsen (HVN) und des Hessischen 

Handballverbandes (HHV).  
 
Wir möchten dieses Konzept für den Einstieg in den Spielbetrieb zur Verfügung stellen, 

um die Gesundheit der SportlerInnen sowie TrainerInnen/BetreuerInnen und allen 
beteiltigten Personen wie ZuschauerInnen, OrdnerInnen, SektretärInnen, 
ZeitnehmerInnen, WischerInnen, KassiererInnen, Personal im Verkaufsraum und 

SchiedsrichterInnen (nachfolgend alle Beteiligten) zu schützen und die Risiken einer 
Ansteckung mit COVID-19 zu minimieren. 
 

Im Falle von Symptomen, die auf eine COVID-19-Infektion hindeuten können, bitten 
wir darum, die Sporthalle nicht zu betreten. 
 

Es gelten in jedem Fall die allgemeinen und bekannten Hygienerichtlinien (AHA-
Prinzip + Lüften * App). 
 

Im Foyer und bei den Toiletten stehen Handdesinfektionsmittel zur Verfügung. 
 
Bei jeder Veranstaltung werden die Kontaktdaten aller am Spiel Beteiligten und der 
Zuschauer erhoben. Die Dokumentation erstreckt sich auf Familienname, Vorname, 

vollständige Anschrift und Telefonnummer. Des Weiteren werden der Tag und die 
Uhrzeit der Erhebung erfasst. Die Erhebung erfolgt entweder durch die Registrierung 
mittels der App des HSC Landwehrhagen oder ausnahmsweise alternativ in 

Papierform. 
 
 

Regelungen für am Spiel Beteiligte (SpielerInnen, Offizielle, 
SchiedsrichterInnen) 
 

Die Erhebung der am Spiel beteiligten Personen (Spieler, Trainer, Betreuer, 
Zeitnehmer, Sekretäre und Schiedsrichter) erfolgt über NuLiga. 
 

Ab dem 04.03.2022 gilt folgende Regelung: 
 

 



 
 

 
Der Zugang zur Halle und zu den Kabinen für die Gastmannschaft, die 

Heimmannschaft und SchiedsrichterInnen erfolgt über den vorderen Haupteingang 
(Sportlereingang). Der Mindestabstand von zwei Metern ist dabei einzuhalten, 
Warteschlangen sind zu vermeiden. Eine entsprechende Beschilderung dazu wird 

jeweils am Spieltag angebracht. Der Zugang der Mannschaften und der 
SchiedsrichterInnen erfolgt zeitlich getrennt. Die Abreise nach Spielende erfolgt 
räumlich und zeitlich getrennt, analog zur Anreise. 

 
Das Tragen einer FFP2-Maske ist außer beim Sporttreiben in der Halle verpflichtend. 
 

Für die Mannschaften stehen jeweils zwei eigene und gesondert ausgewiesene 
Kabinen zur Verfügung. In jeder Kabine befinden sich Duschen, wobei nur zwei 
Duschen wegen des einzuhaltenden Abstands, gleichzeitig benutzt werden dürfen. 

Den SchiedsrichterInnen steht ebenfalls eine eigene Kabine mit Dusche zur 
Verfügung. 
 

Da die SportlerInnen einen Kontaktsport ausüben und den Mindestabstand beim Spiel 
nicht einhalten können, werden wir keine weiteren Maßnahmen empfehlen. 
Selbstverständlich können die SportlerInnen jederzeit ihre Kabinen desinfizieren. 

Entsprechend werden wir in jeder Kabine ausreichend Desinfektionsmittel zur 
Verfügung stellen. 
 

Tore, Bälle und sonstige benutzte Geräte und Gegenstände werden vor dem Spiel, in 
der Halbzeit und nach Spielende gereinigt und desinfiziert. 
 

Vor dem Spiel, in der Halbzeitpause und nach dem Spiel betreten und verlassen die 
Mannschaften und die Schiedsrichter das Spielfeld durch die für Sie markierten 
Ausgänge mit der gebotenen zeitlichen Verzögerung. 

 
Der Auswechselbereich und die Mannschaftsbänke werden gekennzeichnet und so 
dimensioniert, dass eine größtmögliche Entzerrung gegeben ist. Die 

Mannschaftsbänke und der Platz des Kampfgerichts werden vor dem Spiel, in der 
Halbzeit und nach dem Spiel desinfiziert. 
 

Die Halle wird vor dem Spiel, in der Halbzeit und sofort nach dem Spiel gründlich und 
ausreichend gelüftet. Gleiches gilt für die Kabinen. Eine Desinfektion erfolgt nach 
Verlassen der Kabine und nach vollständigem Verlassen des Zuschauerbereiches. 

 



Zeitnehmertisch und technische Besprechung 

 
Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur 
Steuerung des Anzeigesystems, sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und 

nach dem Spiel zu desinfizieren. 
 
Sofern Desinfektionsvorgaben nur bedingt oder nicht einzuhalten sind, können 

ZeitnehmerInnen und SekretärInnen Einweghandschuhe tragen. 
 
An der technischen Besprechung nehmen teil: SchiedsrichterIn, ZeitnehmerIn, 

SekretärIn sowie maximal ein Vertreter Heim- und Gastverein. 
 
Alle Personen tragen eine Mund-Nasen-Bedeckung und desinfizieren sich die Hände. 

 
 
Regelungen für Zuschauer 

 
 
Für Zuschauer gilt ab 04.03.2022 die gelb markierte Regelung: 
 

 
 
Beim Sitzen kann die FFP2-Maske abgenommen werden. 

 
Maskenpflicht:  
• entfällt für Kinder unter 6 Jahren  

• bei Kindern und Jugendlichen unter 14 Jahren ist eine einfache Mund-Nasen- 
  Bedeckung (z.B. Stoffmaske) ausreichend  
 

 
 
Das Hygienekonzept wird auf der Homepage des HSC Landwehrhagen und im 

Programm NuLiga für die Sporthalle Staufenberg (Landwehrhagen) hinterlegt, ein 
Aushang in der Sporthalle erfolgt ebenfalls. 
 

 
 
Hygienebeauftragte für den HSC Landwehrhagen sind: 

 
Jens Haeder, Mail: haeder-alex@t-online.de, Telefon: 0170-5284152 
 

Ellen Kühne, Mail: ellen.kuehne@hsc-landwehrhagen.de, Telefon: 0178/445808 
 
Nicole Spangenberg, Mail: nicole-spangenberg@freenet.de, Telefon: 0173/7122451 
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